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Unsere Freizeit – für Ihre Sicherheit! 
 
Feuerwehrtanz in St.Georgen! 
 

 
 
 
Geschätzte Bevölkerung von St.Georgen     Worte des Kommandanten Schiller Bruno 
 

Das Feuerwehrveranstaltungsjahr neigt sich langsam dem Ende zu. Das Fest im Juni wurde wie bereits in der 
vorigen Ausgabe unseres Löschblattes schon erwähnt, leider seitens der Bevölkerung nicht im gewünschten 
Ausmaß besucht. Dafür war unser  „1. Tanz in den Herbst“ im Feuerwehrhaus ein voller Erfolg. Bei den 
Besuchern ist auch schon „vom kleinen Hauptstadtball“ die Rede. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
besonders bei den Firmen für die schönen Sachpreise oder die finanzielle Unterstützung unserer Tombola recht 
herzlich bedanken. 

Auch das Feuerwehreinsatzjahr neigt sich, Gott sei Dank bisher ohne größere Verletzungen der 
Einsatzmannschaft, schön langsam dem Ende zu. Die Zahlen über das Berichtsjahr 2014 finden sie in der 
nächsten Ausgabe unseres Löschblattes. Seit Oktober finden aber bereits Planungs- und 
Vorbereitungsarbeiten für das kommende Jahr statt. Lassen Sie sich überraschen! 
 

Im diesem Sinne wünsche ich der Bevölkerung und uns allen ein friedliches,  
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2015! 

 
Zum Abschluss meine Bitte: Bitte unterstützen sie uns auch im kommenden Jahr bei Sammelaktionen oder 
diversen Veranstaltungen.....denn vielleicht sind gerade Sie es die unsere Hilfe benötigen! 

http://www.ff-stgeorgen.at/
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Die Freiwillige Feuerwehr stellt sich vor! 
 
Sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst 
 
Nina Praschl trat 2004 in die Freiwillige Feuerwehr St.Georgen ein. Von 2006 – 2009 übte 
sie das Amt des Stellvertreters für den Leiter des Verwaltungsdienstes aus und übernahm 
2014 das Sachgebiet für den Feuerwehrmedizinischen Dienst. Beruflich arbeitet Nina im 
Landesklinikum St.Pölten. Ihre Hobbys sind die Gartenarbeit, ihre Haustiere und sie ist 
verheiratet. 
 
e-mail: fmd@ff-stgeorgen.at 
 

 

 
 
 

Hausmeister & Instandhaltung 
 
Manuel Schnürer trat 2002 in die Freiwillige Feuerwehr St.Georgen ein. Seit 2014 
ist Manuel für diverse Hausmeistertätigkeiten und Instandhaltungsarbeiten 
zuständig. Beruflich arbeitet Manuel als Elektromonteur bei der Firma Gottwald. 
Sein Hobby ist fischen und er ist ledig.  
 
e-mail: hausmeister@ff-stgeorgen.at   
 
 

 
 
Mannschaft 
 
Christian Brenner trat 1998 in die Freiwillige Feuerwehr St.Georgen ein. Seit 2010 ist 
Christian Mitglied der Sprenggruppe St.Pölten und ab Jänner 2015 für die 
Feuerwehrgeschichte zuständig.  
 
Beruflich arbeitet Christian als Servicetechniker bei der Firma Main. Sein Hobby ist 
wandern, die Geschichte, der Fußball und er lebt in einer Partnerschaft. 
 
 

 

 
Die Feuerwehr im Einsatz! 
 
Leider kommt es in letzter Zeit immer öfters vor, dass zivile Fahrzeuge die Feuerwehr im Einsatz trotz Blaulicht 
und Martinshorn vollkommen ignorieren oder mit der Situation vollkommen überfordert sind. 
 
Immer öfters muss die Feuerwehr bei Einsatzfahrten die Fehler 
der Autofahrer ausbessern, ausweichen oder sogar stehen  
bleiben. Nicht nur die Unfallgefahr steigt damit, sondern es  
gehen wertvolle Minuten verloren, die oft über Leben und  
Tod entscheiden können.  
 
Was ist zu tun? 
 
Man sollte als Autolenker vorausberechenbar bleiben und im Fall  
des Falles beispielsweise rechts blinken, an den Rand fahren  
bzw. stehen bleiben. Behinderung von Einsatzfahrzeugen ist kein  
Kavaliersdelikt, die Polizei straft ab 35 Euro vor Ort, unbelehrbare  
Autolenker werden anzeigt."  

Per Definition ist ein Einsatzfahrzeug nur dann ein Einsatzfahrzeug im Sinne der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) und des Kraftfahrgesetzes (KFG), wenn und solange es Blaulicht und/oder Folgetonhorn führt und 
verwendet" (§ 2 Abs. 1 Z 25 StVO). Welches der beiden Warnzeichen oder ob beide zusammen verwendet 
werden, hängt vom Einzelfall ab. 

Auch die Verwendung ist im § 26 Abs. 1 StVO klar geregelt: 
Blaulicht und Folgetonhorn dürfen nur bei Gefahr im Verzug, zum Beispiel bei Fahrten zum und vom Ort des 
dringenden Einsatzes verwendet werden. Blaulicht darf aus Gründen der Verkehrssicherheit auch am Ort der 
Hilfeleistung, des sonstigen Einsatzes oder bei einer behördlichen Hilfeleistung verwendet werden. 

http://www.ff-stgeorgen.at/
mailto:fmd@ff-stgeorgen.at
mailto:hausmeister@ff-stgeorgen.at
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Wichtige Tipps für die bevorstehende Adventzeit: 
 

Weihnachten naht. Für Viele ein Fest der Freude und Besinnlichkeit. Für so manche aber auch ein Fest voller 
Angst und Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen, die vielleicht ja doch hätten verhindert werden können. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr St.Pölten - St.Georgen weist darauf hin, dass durch Unachtsamkeit jedes Jahr nicht 
wenige Weihnachtsbäume in Flammen aufgehen und Zimmer- oder  Wohnungsbrände verursachen, bei denen 
nicht nur erhebliche Sachschäden zu beklagen sind, sondern häufig auch Menschen verletzt werden. 
 
Brandschutztipps der Feuerwehr St.Georgen: 
Weihnachtsbaum erst kurz vorm Fest kaufen. (Bis zur Aufstellung in einem Wasser gefüllten Kübel stellen) 
 
Für einen festen Stand des Baumes sorgen, nur kipp- und standsichere Vorrichtungen (Baumständer) 
 
Möglichst nicht neben Türen platzieren, damit im Falle eines Brandes Fluchtmöglichkeiten gewährleistet 
sind. 
 
Wachskerzen sind so zu befestigen, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können. (Kerzenhalter aus 
Metall) 
 
Auf leicht entflammbaren Christbaumschmuck (z.B.: aus Pappe, Watte, Zelluloid, Zellwolle) verzichten! 
 
Brennende Kerzen, Feuerzeuge oder Streichhölzer niemals unbeaufsichtigt lassen.  
 
Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Abstand erfolgt mit rasanter  
Geschwindigkeit. Daher bald entfernen. Keinesfalls mehr Kerzen anzünden!! 
 
Bei elektrischer Beleuchtung darauf achten, dass Sicherungen,  
Anschluss und Leitungen den Vorschriften entsprechen und keine  
augenscheinlichen Mängel aufweisen. 
 
Für den Notfall Löschmittel griffbereit stellen. Es genügt auch ein Eimer mit Wasser. 
 
Eine Liste aller Sicherheitstipps haben wir auf unserer Homepage unter http://www.ff-stgeorgen.at  in der 
Kategorie „Sicherheitstipps“ – „Weihnachtszeit“ zusammengestellt. 
 

Wussten Sie? 

„Der Advent ist eine der feuergefährlichsten Zeiten im Jahr. Rund 500 Wohnungsbrände ereignen sich jährlich 
rund um Weihnachten. Neben erheblichen Sachschäden werden hierbei auch immer wieder Menschen verletzt 
oder getötet.“ – Lassen Sie es nicht so weit kommen! 

 
Terminkalender 2015!  

13. Februar 2015  - 131. Mitgliederversammlung 

1. Mai 2015   -  Maibaumfest 

3. Mai 2015   - Florianifeier 

12. – 14. Juni 2015  - Feuerwehrfest 

13. Juni 2015   - Abschnittsbewerb 

17. Oktober 2015  - 2. Tanz in den Herbst! 

 

Nur mit den Teilnahmen an unseren Veranstaltungen kann ein Fortbestand der Freiwilligen 
Feuerwehr St.Pölten – St.Georgen gesichert werden!  

http://www.ff-stgeorgen.at/
http://www.ff-stgeorgen.at/
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Unser freiwilliges Feuerwehrteam setzt sich nur aus ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen zusammen, die aus 
allen Berufsgruppen kommen. Wir suchen nun engagierte Leute, egal ob jung oder alt, die unser Team 

verstärken. 
 
 

Egal ob als aktiver Feuerwehrmann bzw. aktive Feuerwehrfrau oder Feuerwehrjugendmitglied! 
 
Ab dem vollendeten 10. Lebensjahr kann man zur Feuerwehrjugend beitreten. Mitglieder der 
Feuerwehrjugend werden nicht zu Einsätzen herangezogen. Sie lernen spielerisch verschiedene Geräte und 
Notfallmaßnahmen kennen, setzen Freizeitaktivitäten und werden mit dem vollendeten  15. Lebensjahr in den 
Aktivdienst überstellt. 
 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf  Deine Anmeldung. Auf jeden Fall gilt: Einmal 
reinschnuppern kostet nichts, macht sicher Spaß und ist außerdem völlig  unverbindlich. Komm einfach mal bei 
deiner ortszuständigen Feuerwehr St.Georgen bei einer Übung (Mo 18:00 – 20:00 Uhr) vorbei. 
 
Wir setzen uns gerne mit Dir in Verbindung! 
 

Impressum   
Freiwillige Feuerwehr St.Pölten – St.Georgen 
Kommandant Schiller Bruno, OBI 
Hauptstraße 97 
3151 St.Georgen 
02742/884020 
kdo@ff-stgeorgen.at 
http://www.ff-stgeorgen.at 

 

 
 
Vorschau auf die nächste Ausgabe: Vorstellung weiterer Mitglieder, Weitere 
Sicherheitstipps, Jahresbilanz 2014, die nächste Ausgabe wird Mitte Februar 2015 
erscheinen  
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